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Fußball-WM: Nach dem Feiern in Frankfurt 

mit Bahnen und Bussen sicher nach Hause 

die ganze Nacht hindurch 

Fans dank 24-Stunden-Angebot mit U-Bahnen, Trams und 

Metrobussen auch bei späten Partien bestens bedient  

 

Gemeinsam die Fußball-Weltmeisterschaft vom 11. Juni bis 19. Juli schauen: Wer 

zu einem Public Viewing in der Stadt unterwegs ist, kann sich auf Frankfurts 

Nahverkehr verlassen. Daran erinnert die städtische Nahverkehrsgesellschaft 

traffiQ. 

Dank des 24-Stunden-Netzes in Frankfurt sowie vielen Verbindungen ins Umland 

kommen feiernde Fans auch nach den ganz späten Spielen in Nordamerika wieder 

bequem und sicher nach Hause. Schließlich ist es nach den starken 

Gefühlsregungen und anderen Eindrücken während eines Spiels und danach am 

sichersten, sein Verkehrsmittel nicht selbst zu steuern, sondern sich chauffieren zu 

lassen. 

Jede Nacht hindurch mit den Öffis in der Stadt durchgehend mobil 

In den Wochenendnächten zu Samstagen und Sonntagen sind die U-Bahn-Linien 

U4, U5, U7 und die U8 via Riedberg bis Nieder-Eschbach mindestens im 30-

Minuten-Takt durchgehend unterwegs. Ebenfalls alle 30 Minuten verkehren die 

Straßenbahnlinien 11 und 16 sowie die 12 nach Schwanheim und die 18 zum 

Gravensteinerplatz.  

In den Nächten unter der Woche ersetzen die Nachtbusse N4, N5, N7, N8, N11, 

N12, N16 und N18 die U-Bahn- und Tramlinien. Die Busse verkehren entlang der 

Bahnstrecken.  

Ergänzt wird das Nachtnetz auf der Schiene durch die täglich nachts verkehrenden 

Buslinien: Alle Metrobus-Linien sind ebenfalls rund um die Uhr im Einsatz. M32, 
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M34, M36, M43, M46, M55, M60 und M72 verkehren nachts alle 30 Minuten, 

ebenso die Linie 61 zwischen Südbahnhof und Flughafen.   
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24 Stunden am Tag Verbindungen durch die Stadtteile 

Ergänzt wird das Frankfurter Nachtnetz durch Verbindungen durch die Stadtteile. 

Die Linie 59 fährt nach Unterliederbach, die Linie 58 verbindet Höchst mit dem 

Flughafen alle halbe Stunde, ebenso wie die Linie 62 aus Schwanheim.  

Den gesamten Frankfurter Norden nördlich der U-Bahn-Stationen Weißer Stein 

und Preungesheim sowie Bad Vilbel bedient das On-Demand-Shuttle KNUT von 

18 bis 6 Uhr. Alles über KNUT unter rmv-frankfurt.de/knut im Internet. 

S-Bahnen und Regionalzüge in den Wochenendnächten ins Umland 

In die Region kommen Fußbal-WM-Fans mit dem Nachtverkehr aus Frankfurt 

ebenfalls gut wieder nach Hause. Bis etwa 1 Uhr nachts fährt die S-Bahn jeden 

Tag, die S8 zum Flughafen, nach Wiesbaden, Offenbach und Hanau sogar 

durchgehend. In den Wochenendnächten sind auch S1 bis S6 ohne nächtliche 

Pause stündlich unterwegs. Die S7 fährt alle zwei Stunden, ergänzt um die RE70, 

die dann auch an den S-Bahnstationen hält.  

Zusätzlich verkehren in den Wochenendnächten Nachtzüge auf verschiedenen 

Regionalbahnlinien wie Richtung Königstein, Limburg, Mannheim, Heidelberg, 

Dieburg, Erbach, Wächtersbach und Gießen. Da nachts allerdings oft auch 

Instandhaltungsarbeiten an den Gleisen stattfinden, empfiehlt sich der Blick in den 

aktuellen Fahrplan oder die Auskunft in der RMVgo-App.  

Busse fahren täglich nachts ins Umland, am Wochenende verstärkt 

Unter der Woche verkehren nachts ab Frankfurt Hauptbahnhof die Nachtbuslinien 

S3N und S4N über Bad Soden oder Kronberg nach Königstein sowie die S5N nach 

Oberursel und Bad Homburg. Die Nachtbuslinie n71 verbindet die 

Konstablerwache jede Nacht mit Neu-Isenburg, Langen und Darmstadt, die n65 

fährt von der Konstablerwache via Hanauer Landstraße nach Offenbach 

Marktplatz. Vom Flughafen aus gibt es täglich Nachtfahrten auf den Linien n72 

Richtung Neu-Isenburg, Offenbach und Dietzenbach sowie die X17 in Richtung 

Hattersheim und Hofheim. 

In den Nächten zu Samstagen und Sonntagen ergänzen regionale Nachtbus-

Angebote das Netz. Dann rollt die Linie n61 nach Maintal und Hanau und die n96 

nach Bad Vilbel, Niederdorfelden und Schöneck. Von Höchst Bahnhof aus geht es 

mit der 253 nach Bad Soden und Königstein sowie mit der 804 nach Kelkheim. 

Von den Nacht-S-Bahnen gibt es in den Wochenendnächten weitere Anschlüsse 

mit Nachtbussen in viele Umland-Orte. 

https://rmv-frankfurt.de/knut
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Informationen im Internet, in der RMVgo-App und am Telefon 

Unter rmv.de/nacht sind ein Überblick des Nachtverkehrs in Frankfurt und dem 

Umland sowie Fahrpläne zu finden. Alle Informationen gibt es auch am RMV-

Servicetelefon unter 069 / 24 24 80 24 rund um die Uhr und in der App RMVgo. 

 

 

 

https://www.rmv.de/nacht

